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Bus statt Tram wegen Gleiserneuerung vom 
19. Juli bis 13. September 
 
Die Stadtwerke München (SWM) nutzen die verkehrsärmere Zeit im 
Sommer auch in diesem Jahr für umfangreiche Erneuerungsmaßnahmen 
im Tramnetz der Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG). Der Startschuss 
fällt bereits in der kommenden Woche im Ostabschnitt der Linie 17. Dort 
modernisieren die SWM von Montag, 19. Juli bis einschließlich Montag, 
13. September, eine gut 600 Meter lange Strecke in der Wagmüller-, Trift- 
und Thierschstraße zwischen Maxmonument und Prinzregentenstraße. 
Die ca. 30 Jahre alten Schienen werden in mehreren Bauphasen gegen 
neue Gleise ersetzt. Fahrgäste, Autofahrer und Anwohner müssen sich in 
dieser ersten Phase des Sommer-Bauprogramms auf folgende Beein-
trächtigungen einstellen: 
 
SEV zwischen Mariannenplatz, Maxmonument und Effnerplatz  
Die Tram 17 wird wegen der Bauarbeiten verkürzt. Sie fährt vom 19. Juli 
bis 13. September nur zwischen Amalienburgstraße und Maxmonument.  
Zwischen Mariannenplatz, Maxmonument und Effnerplatz richtet die MVG 
einen Schienenersatzverkehr (SEV) ein. Die Liniennummer lautet 117. 
Die Busse bedienen die Haltestellen Mariannenplatz, Maxmonument, 
Lehel, Nationalmuseum/Haus der Kunst, Paradiesstraße, Tivolistraße, 
Mauerkircherstraße, Herkomerplatz und Effnerplatz. Streckenführung und 
Haltestellenpositionen weichen teilweise vom Original-Linienweg ab. So 
wird zum Beispiel die Haltestelle Lehel stadteinwärts in die Sternstraße 
und stadtauswärts in die Widenmayerstraße verlegt. Die Haltestelle 
Herkomerplatz kann in stadtauswärtiger Richtung (zum Effnerplatz) bau-
stellenbedingt nur bis Sonntag, 1. August angefahren werden. Die MVG 
empfiehlt ihren Kunden, angesichts des ggf. erforderlichen Umsteigens 
im Bereich Mariannenplatz/Maxmonument und der längeren Fahrzeit der 
Ersatzbusse mehr Zeit als üblich einzuplanen. 
 
Einschränkungen für Anwohner und Autofahrer 
Anwohner und Autofahrer müssen sich ab 19. Juli ebenfalls auf 
Beeinträchtigungen einstellen. Im gesamten Baustellenbereich kann es 
werktags zu Beeinträchtigungen durch Lärm und Schmutz kommen. 
Fahrspuren werden teilweise verengt und/oder deren Anzahl reduziert. 
Der Thierschplatz ist für den Individualverkehr vollständig gesperrt.   
Thiersch-, Trift- und Wagmüllerstraße können während der gesamten 
Bauzeit nur in Richtung Prinzregentenstraße befahren werden. Wegen 
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der damit verbundenen Staugefahr empfiehlt die MVG allen Autofahrern, 
den Baustellenbereich möglichst zu meiden oder weiträumig zu umfah-
ren. Sämtliche Grundstückszufahrten bleiben trotz Baustelle erreichbar; 
das Parkplatzangebot muss aber temporär reduziert werden. 
 
Ausblick: weitere Baumaßnahmen ab 2. August 
Am Montag, 2. August beginnt die zweite Phase des Bauprogramms. 
Dann werden die Straßenbahngleise auch zwischen Herkomerplatz und 
Effnerplatz erneuert. Außerdem beginnen in der Ismaninger Straße sowie 
in der Montgelasstraße Unterhaltsarbeiten im Gleisbereich. Aus diesem 
Grund wird vom 2. August bis 13. September neben der Tram 17 Ost 
auch der Ostabschnitt der Tram 18 sowie der NachtTram N17 mit Bussen 
bedient. Fahrgäste der Buslinien 54, 154, 187, 188 und N41 müssen sich 
im Bereich der Bauarbeiten auf Umleitungen einstellen. Eine separate 
Pressemitteilung hierzu wird Ende Juli veröffentlicht. 
 

     
 
Informationen vor Ort und im Internet 
Die MVG informiert ihre Fahrgäste unter anderem mit einem Faltblatt, 
Aushängen, Lautsprecherdurchsagen und Tickertexten über die Beein-
trächtigungen und die damit verbundenen Änderungen in punkto Linien-
führung und Haltestellenpositionen. Das Faltblatt (siehe Abbildungen) 
wird – wie bei solchen Baumaßnahmen üblich – auch an alle betroffenen 
Haushalte verteilt. Detaillierte Informationen gibt es zudem im Internet 
unter www.mvg-mobil.de sowie an der MVG-Hotline. Die Rufnummer 
lautet: 01803/44 22 66 (Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr; 9 Cent pro 
Minute aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Cent pro Minute aus Mobil-
funknetzen). 


